
Einführung
In einer qualitativen Querschnittstudie werden die Einstellungen von leistungsschwächeren Lernenden zur Mathematik bei der Nutzung eines Lösungsplans im

Kontext der Bearbeitung von Modellierungsaufgaben im Mathematikunterricht der Sekundarstufe I qualitativ untersucht. Hierbei soll die Wirkungsweise eines

Lösungsplans auf die Mathematikeinstellung der Lernenden qualitativ analysiert werden.

Theoretischer Hintergrund
Die Einstellungen der Schülerinnen und Schüler zur Mathematik haben einen entscheidenden Einfluss auf das Lernen von Mathematik und das Verhalten
gegenüber Mathematik (vgl. Maaß, 2003, S. 32). Unter Beliefs bzw. Einstellungen werden überdauernde, stabile Überzeugungen und Auffassungen verstanden
(vgl. Greefrath u. a., 2013, S. 30), welche nur schwer zu beeinflussen sind (vgl. Maaß, 2004, S. 286). Anhand der Bearbeitung von Modellierungsaufgaben im
Unterricht können die Einstellungen aber positiv beeinflusst werden (vgl. Maaß, 2005, S. 134). Da besonders bei leistungsschwächeren Lernenden mit negativer
Einstellung zum Mathematikunterricht Schwierigkeiten bei der Verwendung mathematischer Kenntnisse im Bearbeitungsprozess vorzufinden sind (vgl. Potari,
1993, S. 237), stellt sich die grundlegende Frage, ob durch die Anwendung des Unterstützungsinstruments Lösungsplan im Rahmen des Modellierens eine
Veränderung der Einstellungen zur Mathematik erreicht werden kann. Daher sollen mit dieser Studie Zusammenhänge zwischen den Einstellungen von
leistungsschwächeren Lernenden und der Lösungsplannutzung herausgearbeitet werden.

Forschungsfragen

Lösungsplan/Einstellung
- Sehen die Schülerinnen und Schüler eine Veränderung der Einstellungen zur Mathematik aufgrund der Nutzung eines Lösungsplans?

- Wie sieht ggf. die Veränderung der Einstellung zur Mathematik durch die Möglichkeit des Unterstützungssystems Lösungsplan bei unterschiedlichen 

Leistungsniveaus der Schülerinnen und Schüler aus? 

- Fördert ein Lösungsplan die Sicherheit bei den Lernenden beim Modellieren?

Zusammenhang Lösungsplan und Realitätsbezug

- Ändert sich die Einstellung zur Mathematik aufgrund des möglichen Unterstützungssystems des Lösungsplans, der Bearbeitung realitätsbezogener Aufgaben 

oder wegen der Verbindung von beidem?

Qualitative Querschnittstudie
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